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Aufgabe 33
Q(
√
−47) hat Klassenzahl h = 5.

Aufgabe 34
Sei m ∈ N kein Quadrat, es bezeichne

√
m die positive Quadratwurzel. Betrachte

die Ordnung R = Z[ω] in Q(
√

m) mit
(a) ω =

√
m,

(b) ω = 1
2 (1 +

√
m) (nur im Fall m ≡ 1 (mod 4))

und zeige: Die Grundeinheit von R ist u = a + bω mit ganzen Zahlen a ≥ 0, b ≥ 1
derart, daß N(a + bω) = ±1 und dabei b minimal ist.

Hinweis: Man überlege sich zunächst, daß für alle x, y ∈ R mit x2 −my2 = ±1
gilt: x, y ≥ 0 ⇔ x + y

√
m ≥ 1. Beachte: Es gibt einen einzigen Fall (welchen?), wo

u durch die angegebene Bedingung noch nicht eindeutig festgelegt ist.

Aufgabe 35
Sei m ∈ N kein Quadrat, sei K = Q(

√
m).

(a) Betrachte die Ordnung R = Z[
√

m] von K. Hat m einen Primteiler p ≡ −1
(mod 4), so gilt NK/Q(u) = 1 für jede Einheit u von R.

(b) Aussage (a) gilt auch, falls m ≡ 0 (mod 4) ist.
(c) Aussage (a) gilt auch für die Ordnung R = Z[ 12 (1 +

√
m)], falls m ≡ 1

(mod 4) ist.
(d) R = Z[

√
34] hat eine Einheit von Norm −1.

Aufgabe 36
Unter den Summen 1 + 2 + · · ·+ n (mit n ∈ N) kommen unendlich viele Quadrat-
zahlen vor.


